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Zitat von Sissymaus

Da gehts aber immerhin, wenn die Krankschreibung mehr als 4 Wochen beträgt. Auch
kurzfristige Mehrarbeit ist möglich. Und klar ist auch: In der Industrie wird auch erst
nach einiger Zeit Ersatz gesucht. Nicht jede Krankschreibung wird gleich aufgefangen.

Aber grundsätzlich ist das ein echtes Sparmodell, das auf dem Rücken der Kollegien
ausgetragen wird.

Nicht, wenn die Schule reinrechnerisch noch okay ist. (Ich weiß leider, wovon ich rede. Ich hätte
eine Bescheinigung über 6 Wochen Krankschreibung 2 Monate im Voraus haben können. Hätte
nichts gebracht.
Und jetzt bin ich über vier Monate raus, bringt auch nichts.
Eine Vollzeitstelle durch Mehrarbeit (oder einfach nicht vertreten, die Kurse aufteilen,
aufbewahren... und einem sagen "Denken Sie nicht dran, werden Sie gesund, ist alles gut."
dieses System kotzt mich an. Sorry.
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